
 

 

EINBLICKE
«If buildings were
landscapes...»
26. März – 12. Mai 2021
 

Eine Ausstellung zu landschaftlichen
Entwurfsstrategien in der Architektur -
kuratiert von Daniel Jauslin

Ausstellung Mo. – Fr. 12:00 – 17:30 Uhr,
Eintritt frei

Titelbild: Ariel Huber
 

 

Die Baumuster-Centrale ist geöffnet und ein Besuch lohnt sich doppelt: Neben der
Dauerausstellung kann im Untergeschoss ab sofort die Ausstellung «If buildings
were landscapes...» besucht werden!

 

Gebäude als begehbare Landschaften sind zu einem Leitmotiv in der zeitgenössischen
Architektur geworden. Die von Daniel Jauslin kuratierte Ausstellung präsentiert
landschaftliche Entwurfsstrategien in der Architektur, die der Zürcher
Landschaftsarchitekt und Architekt in seiner Doktorarbeit an der TU Delft analysiert hat.
Anhand dreier Projekte der Architekturbüros OMA, Eisenman und SANAA werden
Themen aus der Landschaftsarchitektur in architektonischen Entwürfen untersucht.
Ein Teil der Ausstellung heisst «...how to survive the Anthropocene?». Hier wird über
das landschaftlich-räumliche Erlebnis solcher Bauten hinausgedacht und das Potential,
ja die Notwendigkeit, von ganzheitlich gedachter Architektur im Diskurs der
Nachhaltigkeit gezeigt.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/dXMAuFoqiq1xCLtmpF6KTXhMfCun3-p-m9f2CAYk7__tHKpuXtVHw76LVVhxHvroIAMMoNoaDOHgcgF9lGhtYo5sgq3U9S32jg8f_Pr2QmzpHm1bPgPzuIaDJT01_MZyrYbaMIEEdI2KETyM3z7ckyIm
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/NzR_BHTIyirmYMvwPnyeupY7d7wAdjzxPKYrYtqfLK6lcPP5dk7ZPLt_e4L5JHcB5kJGi0lXkaGvrG6jVyluIHtKm8rpPO8SgMmHYwPrC4TKId5akBsyIJEexdypewB51b6tgwTpNXLTThxIsDC4Wp1BA33zyAz-1oE4oissc53LdDFKMnGq7rXa


 

«If buildings were landscapes...» bis zum 12. Mai in der SBCZ

«If buildings were landscapes...»
Es gibt Gebäude, die in ihrem Inneren landschaftliche Raumerlebnisse entwickeln und
daraus oft auch ihren Ausdruck und die programmatische Abwicklung ableiten. Wie
entwerfen Architekt*innen eigentlich Landschaften? Diese Frage stellte sich Daniel
Jauslin für seine Doktorarbeit, welche er 2019 an der TU Delft abschloss und die das
Gerüst der Ausstellung bildet. Anhand von drei Fallbeispielen werden Aneignungen von
Entwurfsstrategien der Landschaftsarchitektur in der Architektur analysiert.
Visuelle Simulationen zeigen, wie Rem Koolhaas‘ ungebauter Jussieu-Entwurf für zwei
Universitätsbibliotheken in Paris in gebauter Form ausgesehen hätte. Der Entwurf
arbeitet mit gefalteten Geschossebenen, die eine innere Stadtlandschaft ausbilden.
Peter Eisenman entwarf 1999 die Kulturstadt in Santiago de Compostela in einem
Prozess der landschaftlichen Schichtung. Gezeigt wird neben einer
Schichtenmodellanalyse auch ein Vortrag des amerikanischen Architekten über das
Projekt.
Die 3D-Filminstallation von Wim Wenders des Rolex-Learning-Centre der EPF
Lausanne präsentiert die Leselandschaft der Universitätsbibliothek. Das Architekturbüro
SANAA entwickelte ein Gebäude, bei welchem die innere und äussere Landschaft
eindrucksvoll miteinander verschmelzen.

 

 

 

 

 



OMA - Rem Koolhaas Jussieu Biblotheken, Paris 1992, Visualisierung Daniel Jauslin / WAX 2019

«...how to survive the Anthropocene?»
Bedienen sich die Fallbeispiele zwar landschaftlicher Ideen in ihrer räumlichen
Gestaltung, so sind sie doch ziemlich autonom gedacht. So stellt ein zweiter Teil der
Ausstellung Fragen zu einer ganzheitlicheren Betrachtung, insbesondere in Bezug auf
Nachhaltigkeit. Dabei geht es aber nicht nur um die Wahl von Materialien beim Bauen,
sondern auch um eine langfristig ökologische und soziale Nachhaltigkeit. In den Worten
Jauslins: «Wir sollten mit unseren Städten etwas bauen, das uns wie ein Wald um
Generationen überlebt: Etwas, das sich lokal verwurzelt und immer von neuem wächst.»
Fertige Lösungen werden erwartungsgemäss nicht präsentiert, aber Ansätze, Ideen und
Konzepte. Dazu wird am 8. April eine Diskussionsrunde zum Thema unter der Leitung
vom Jørg Himmelreich mit Daniel Jauslin und 3 Zürcher (Landschafts-) Architekt*innen
stattfinden.
Um nochmals Jauslin zu zitieren: «Letztlich gibt es meines Erachtens zwei
Möglichkeiten: Entweder die Architektur beharrt auf ihrer Autonomie und verschliesst
sich vor den gewaltigen Herausforderungen im Natur- und Klimaschutz. Die werden
spezialisierte Ingenieure dann lösen, die schon heute zunehmend die Kontrolle über das
Gebaute haben. Architektur wird so vielleicht eine schöne Nebensache, ein
interessanter Zeitvertreib, etwa so relevant wie Schachspielen. Oder sie erfindet sich
neu, und dazu wäre eine integrale Betrachtung mit der Umgebung und ein Verständnis
der Bauten als Teile einer lebendigen Landschaft denkbar. Das intellektuelle Potenzial ist
sicher da. Ich hoffe, wir haben noch Zeit. Darum suchen wir nach Lösungen, wie die
Architektur das Anthropozän überleben könnte, unser Zeitalter, in dem die Menschen die
natürliche Entwicklung der Welt in geologischen Zeitmassstäben überformt haben.»

 

Origninal Wettbewerbsmodelll des Rolex Learning Center zu sehen in der Ausstellung. SANAA Architekten, Lausanne 2004

Virtueller Rundgang
Die Ausstellung sollte Anfang April 2020 in Delft eröffnen. Dies wurde durch die
Pandemie unmöglich und es wurde nach einer alternativen Möglichkeit gesucht.
Zusammen mit VRCHITECTS aus Delft entstand so ein virtueller Raum, in welchem die
Ausstellung am Computer oder Smartphone beinahe komplett angeschaut werden kann.
Nicht alles geht aber im Internet. Wenn man die 3D-Video-Installation «If buildings could
talk», die Wim Wenders mit SANAA inszeniert hat, sehen will, muss man immer noch in
die Ausstellung in der SBCZ kommen.
 
Unter diesem Link gelangen Sie zum virtuellen Rundgang durch die Ausstellung.

 

 

 

 

 

 

 

 

http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/RnsS7buFQaQh5fHvVr7PFqpsU4e2ZSOmlGCg_QQ7Q0HAoR3K64Mk7OHepIw_DfLkWUGRuVifvJuQmNKy3s__dZpPF5QgCbZpuR9vVfhuP7kbkAXJyJZgKMQgDcFAAr2jN3eRrRkCeULgZVyXWnficnl31PbIYidVmB3bz7YiGQbdoxpHBD_8C8HmZJlgzFgigK3hCUc5dnD-


 

Virtueller Rundgang druch die Ausstellung VR-chitects.nl

Daniel Jauslin
Daniel Jauslin ist Landschaftsarchitekt, Dozent und Forscher (PhD). Ausgebildet in
Architektur an der ETH Zürich (1997) hat er mehr als 20 Jahre internationale berufliche
und akademische Erfahrung mit Entwürfen in vielen Massstäben, darunter preisgekrönte
Möbel, Gebäude, Gärten, Landschaften, Regionen und Infrastrukturen. Seit 1999 ist er
Mitbegründer von DGJ Landscapes in Zürich und Gründungspartner von DGJ
Architektur mit Hans Drexler in Frankfurt. Seit 2011 ist er registrierter
Landschaftsarchitekt. In diesem Bereich realisiert DGJ Landscapes derzeit Projekte
zwischen Jauslins Heimat Zürich und der Umgebung von Versailles. Von 2008 bis 2015
war er als Dozent am Aufbau des Master Tracks Landschaftsarchitektur an der TU Delft
beteiligt, wo er 2019 auch seine Doktorarbeit veröffentlichte. Von 2015 bis 2018
unterrichtete er Landschaftsarchitektur an der Universität Wageningen u.a. mit Prof. ir.
Adriaan Geuze und forscht weiter zum Architektur- und Landschaftsentwurf.
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http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/Ehq5iz4ltS9KF9DTuaEf2sTXNmgETJ0TFXcxsGQqCupXOc1gMgZoOWFaCa3Nlas3O7l7LoKfvj5NdgpGFPQEJi3bVvMCLBfcZWZoBgrep54Vt_KO4kNoyN-9uZoHYphVYxzaD4vjKm8-EmiUOlemmKDUCEdfvBrUx04m-SnfX90wQdqtnCQ-v5lnuKgoGCiO2lsVQFPb_1Y
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/nHMWEtEr9VSSzQ3-iBl_HKRVjWiQ9DMKp1BKbJ-IZe45MthLjnuCRnitiKGj55CgUuyduyLN8AI85KfVPZ8vYYp9_26aWpW0L_JhL-1eYNplvBS9kvemHsiXfSo_mbVHoOj5sRAUmcd0ZIa49okuFw
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/HjGkh_WWkzuFQk1lpGXNhrb7w53zgOrxv9M0QwHji4G32c0SOA0Z6vHDbH9s3r1hS_N9J0xgFtKs5Fsop5BXlGwFxUZQwkkz2hUTv12fhMq1uWUhbsG45AOdy6Iw2U7ZKWgodnwI5E4XuI6OCJT4VqB-GfC5ET8bPZtthzCs
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/Hg3XGPs73JUjEOCBh6Xv2jcv6gTVMdT0krlz0hARyyKU-CQ_9Ntsz4wQgZ7y55-QmPdimGo51OZ8iUaJgdnnYoDumSsaEPGP5iafws8eCj3hvP270C464UQ2th6o0KVD0hQ6wyYXiTl4rNQK
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/A4FGKBCm5J6gIuZpiEepG7aVEaIs4jdhk02t0dZpfIfdQSth3o_vJoJUqFLQHswnMF54imtg34yGpG_C7trC1neCOSn0iHMH21sF3oacBJxBWPcYe9KZSMPkbjC8COrYm6jXeMn766w
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/9tugu0OVjaCBshqVT7a4LK51YUieAJwaUFXvBJAc83cue4TTSpqQ5cEVZu_3MwE7unu4LinGy6R9PTg_QgqEZGIR2KckC-Aht3sGIggDdVEOhv7GfD5EzDZHZbDu52bzB2upAQf4YUol7Wfk6A
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/LNu5kWPW9c_0-Omk2p8ZbnN9S39FY5vXS6lotSfUmEy4J5UCMnuafAsslg31bhafBPW8y3CTQyQfT8v3lfWXYUQguHRQyJ-euCrZs6hRXjxjqC2iAOZNlL_JPY5e39OO3jhOxM69iEwjlSa0wTqeE9jZjYoIkhTDFWixbmo8flp5
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/jcAVuiKoWN48vVMGhL6dB5gO4lYjd1jZ_pN_kw7eWYvOhLea5uVC1DpbQj031NSmOytErsKaRJML41qg-7K9rdETPnDsVXIZsb6N9ogVkoybGOVzO4bHdNY5-yVdLeYrrWZ20INVye19KAxgbcrXghX0MLgyHiWv2C4SpXb1cyP97TojQsroyimYD4A
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/VPSaGTYzc0U7CthrAIlgddhYX-rTqrcqB1P6vWphs0OW4A7BqjDbcjY85GoLVlmb2sPbbBYnCaw8rnWlgUfh_j4Aw-VoQvScT9qOD6r0c5VcqVOoHuiiWtL7H7NDIblDC72a4AzFoDaqTGdEGKs2N6LvjPcENRp2CXRtZBR3YuvbXhcv-KG4cfoC4a1a5lTAUDbSxrw4lg
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/cl/f/x5R7wwk6qqaUBuCFDrkb3eYSkGY4KqVLbkn01WITIHB6SZ1T7LZzE2zm0o2v_4sG_UurW9sgTJy415Rn_mJW_iytBElJcxN7fB-BRNNPDH7vNucdmUIrH3lYJx8cLIe88638ldnaT6vzprH_hSIceVq-6jHEEs3yzzU3


Adresse
Schweizer Baumuster-Centrale Zürich
Weberstrasse 4
8004 Zürich
 
+41 44 215 67 67
info@baumuster.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
von 09:00 bis 17:30 Uhr

 

 

Online-Version anzeigen
 

Klicken Sie hier, wenn Sie sich von unserem Newsletter abmelden möchten.

mailto:info@baumuster.ch
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/mr/H6U9wU-D-EiN55pKqFEbPJ1gA6TXWifzqKNtLzlwIOCEzG1efFKXxJqIvA2M0CWe5Bfw7SKQE2s363jETZ1Kzfw9G7rtswmJWM1uxQQ
http://r.nl1.cycro-connect.de/mk/un/xCFM12XL6osVuPe7X44IUXvfN7YyZlb0qvAeLB1pBR-RT34T6Imj64PbMVff9gfLA2wo8yXXDbKxTSelbwBBEzewLxkY0FUdar7gPDJk1t5sUeNJqB85iB_Uxy9mlav5yCl5XLDz8vOeIw

